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 2 Freitag 29.03.2013 Dartmoor (Belstone) – Exeter
Heute standen die ersten Letterboxen auf dem Programm.

 2.1 Dartmoor (Belstone)

Kalt  und super  windig,  aber  zum
größten Teil ist es sonnig. Auf dem
Belstone  Tor  pfeift  uns  der  Wind
ganz schön um die Nase. Wir sind
schnell  durchgefroren  und  treten
nach 4  gefunden Letterboxen und
einem  Geocaching  Tradi  den
Rückweg an. Außerdem haben wir
zwei DNFs  als Geocacher und ein
DNF  bei  den  Letterboxen  zu
verzeichnen.

In einem Log bei geocaching.com
war  etwas  von  einem
Feuerwehreinsatz berichtet worden.
Wir haben offensichtlich das Feuer
auch  mitbekommen.  Hatten  uns

noch gewundert  welcher Blödmann im Dartmoor ein Feuer entzündet. Aber bei den Engländern
haben  wir  auch  die  Möglichkeit
eines  organisierten  Osterfeuers
nicht  ausschließen  können.  Ist  ja
nun mal Karfreitag heute und kalt
ist es auch!

Im Pub  The  Tor's haben  wir  uns
dann  mit  einem  "Tea  for  two"
wieder  aufgewärmt.  So  nebenbei
gab  es  hier  auch  noch  einen
Letterbox Stempel  vom  The Tor's
Belstone für  unsere  Sammlung.
Also alles in Allem: eigentlich ein
ganz erfolreicher Tag.

 2.2 Exeter

Für den Nachmittag haben wir es uns dann lieber etwas weniger windig in Exeter aufgehalten. Als
wir  an  der  Kathedrale  von Exeter  eintrafen,  gab es  zufällig  zu  dieser  Zeit  eine  Andacht  mit
Chormusik.  Wer  sagt's  denn,  gleich  wieder  Eintritt  gespart  und  noch ein  kostenloses Konzert
genossen. Auf diese Art kann man sich in Ruhe die Kirche von innen ansehen. 
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Anfangs hatten wir uns gefragt, ob es in diesem Landstrich keine Geldautomaten gibt. Nun gut, in
Belstone einen Geldautomaten zu erwarten, ist wohl auch etwas gewagt. Dafür gibt es dort nicht
genügend  potenzielle  Kunden.  Aber  in  Exeter
hatten wir bisher auch noch keinen ATM entdecken
können.  Bis  plötzlich  der  Sucherblick  etwas
ausfindig machen konnte. Schau mal, dort, das ist
doch eine Bank! Ja, aber wo ist der Geldautomat?
Keine Spur! Weiter suchen. Wir  gelangen in eine
Geschäftsstraße, wo wir dann doch noch eine Bank
erspähen  können.  Und  was  ist  das?  Eine  Bank
gefunden,  gleich daneben ist  die  nächste. Ist  das
nicht unser Geldinstitut von eben? Ja, auch so, wir
waren vorhin  an  der  Hintertür,  da  gibt  es  keine
Automaten...

Bei  eintretender  Dunkelheit  sind  wir  an  der
Waterfront  den Weg zurück ins Hotel angetreten.
Einen Stop gab's noch im Port Royal, welches wir
uns für das Abendessen ausgesucht hatten. Das ist
der Pub, wo wir auf dem Hinweg von drei jungen
Burschen "genötigt" wurden ein Foto von ihnen zu
schießen.  Nur  so,  zu  ihrer  persönlichen
Befriedigung.  Alex,  Pad  und  Joe  sollen  sie
geheißen haben. Wir werden nie erfahren, ob das
wohl auch stimmt.
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